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Ps. 4
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3Fílii hóminum úsquequo ’gravi ’corde ? *
Ut quid dilígitis vanitátem et quǽritis
mendácium ?

4Et scitóte quóniam mirificávit Dóminus
’sanctum ’suum * Dóminus exáudiet me
cum clamávero ad eum.

5 Irascímini et nolíte peccáre quæ dícitis
in ’córdibus ’vestris * in cubílibus vestris
compungímini.

6a Sacrificáte sacrifíci’um ius’títiæ * et
speráte in Dómino.

6b ↑’Multi ’dicunt : * quis osténdit
nobis bona ?

7Signátum est super nos lumen vultus ’tui
’Dómine * dedísti lætítiam in corde meo.

8 A fructu fruménti, vini et ’ólei ’sui *
↑multiplicáti sunt.

Gloria Patri et Fílio et Spi’rítui
’Sancto, * sicut erat in princípio et ’nunc
et ’semper * et in ’sáecula saeculórum.
Amen.

Als ich dich rief, erhörtest du mich, Gott meiner Gerechtigkeit. In der Bedrängnis schufst du mir Weite. Sei mir gnädig,
Herr, und erhöre mein Gebet. (Ps. 4, 2)
(Ps. 4, 3-8)
Ihr Herren, wie lange soll meine Ehre geschändet werden? Wie
habt ihr das Eitle so lieb und die Lüge so gern!

Erkennet doch, dass der Herr seine Heiligen wunderbar führt;
der Herr hört, wenn ich ihn anrufe.

Zürnet ihr, so sündiget nicht; redet in eurem Herzen auf eurem
Lager und seid stille.

Opfert, was recht ist, und hoffet auf den Herrn.
Viele sagen: »Wer wird uns Gutes sehen lassen?« Herr, lass
leuchten über uns das Licht deines Antlitzes!

Du erfreust mein Herz mehr als zur Zeit, da es Korn und Wein
gibt in Fülle.

Ehre sei dem Vater …
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